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ZUSATZ ZU EINEM BRIEF [EINES URNERS AN BEAT II . ZURLAUBEN? ]

Ueber zwei Punkte möchte er ihm noch Bericht erstatten : Gestern

sei im Landrate [von Uri ] vorgebracht worden , dass man die
"Congratulation " [zur Salbung Ludwig XIV . ] solange aufschieben
wolle , bis ersichtlich sei , welchen Ausgang die Bündniserneue¬
rungsverhandlungen nehmen würden ; alsdann werde man sich mit
den übrigen III Orten [LU, SZ , UW] beraten . Das Erbeinungsgeld
betreffend habe Oberst [Sebastian Peregrin ] Zwyer vorgebracht,



dass Bürgermeister [ Johann Heinrich ] Waser dasselbe ausbezahlt

habe ; doch sei dieses "für die khüe und stiehren " verwendet

worden . Darüber werde man mit Schwyz und Unterwalden beraten

und schauen , was diese dazu meinten , denn "diss geldt " sollte

dem ganzen Lande zugute kommen.

Angeblich aber sollten schon einige Orte Zürich die Erlaubnis

gegeben haben , dem König von Frankreich [Ludwig XIV . ] zu seiner

Salbung zu gratulieren.

- Blatt 296 V
Original
AH 17 , 296 leer
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